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I n l a u d.
O st e « r e i ch.

^ » m 6. März lst bis neunzehnte Conferenz. der «Nl
Wien versaminelten Bevollmächtigteil der deutschen
Cabmette im Gebäude der k. l . geheimen Hofhund
Staatkanzlci gehaltep worden.

Am 2̂ . März, um ,4 Uhr (itattemsche Slunde)>
geschah es in, dem Dörfchen Ma lp^a (m dor Nahe
von Brescia), welches nur i5o Seelen zahlt/ d<:̂
wahrend des Gottesdienstes und sch^i gegl>n Ende
d« heit. Messe ein Theil der Kirchsaoecke sich losriß,
und durch seili Gewichr die obeNl Theile sammt dem
Dache nachstürzen machte; nur dn- tleiue Cho-v, der
Glockenchurm und die untern Th^le blieben^.m^schä^
dlgt. Durch dieses unglückliche Ereignis wurden' 7
Personen,getodtet, 6 todtliä) verwundet, nnd,<) an-
dere gefährlich/ welche aber doch vielleicht gerettet
werden können. Die Gemeinde Easta, zu.welch«rdas
Dlivfchen gehört^ zu

Vertone lei.steten schnelle un^ thätige Hnlfev Dieser
kleine Ort befindet sich jctzt in d«o betrübtesten. Lage,
denn die Einwohner desselben sind all? durch Bande-
der Ver.uandschaft mit einander, vereinigt, und jeder
hat einen ihm- theuern Todten, oder Verwundeten, zu
beweinen.

I n der Stadd Nandnitz (im R'ackonitzer Kreise
^hmens) ereignete sich in der Nacht auf den» März,
folgendes Unglück:, Z.vci Töchter, ei'ier Bürgerswit-
' "e , die eine 22, di« andere 17 Jahr a l t , schlieft" in
«inew,Gewölbe, welches, von. emnkzwsnen G e w M l /

worin ein Haufe Togs zuvor ausgeworfener Steinkoh-
lenasche lag, nur durch eine schlecht verwahrte Thür
abtrennt war. In>de? Nacht emzündete sich dieseAfch«»,
und man fand am Morgen die ältere Tochter bereits
oom Dampfe erstickt lu dem Schlafzimmer auf dem
Boden liegend die jüngere aber im Bette û , heftige»
Kämpfen und Erbrechen, an deren Folge sie nach 55
Stuüben, gl:eich/allä ihren Geist aufg,ab. (Wdr.)

2l zr s l a n d.
N a i « « n«.

I ,1 Zuchthaus zu> Würzburg hatte unter meh»
»evcn' Ciimi»a>!st,räfiinge7^ eine Verschworung S t a t t ,
am >̂ März, Morgens ihre Wachter niederzusto?
ßen, lmd sich' am jede Art frei, zu machen. Mehre-
ue hatten sich, sogar a,uf einen Zettel mit Bley un-
terschrieben Die Sache wurde' indessen endeckt ^
zweckdienliche Maßregeln ergriffen, und die. Rädels-
führer, «den. da sie ihren wahrscheinlich blutigen Plan
kuäführen, wollten/ indem schon mörderische Instrument
te bereit, lagen/. überfallen und in engern^ Arrestge»
l^gt. Beider bereits begonnenen Untersuchung hofft
ln.an> der Svche auf den Gvund zu tommen..

(Wdr.)

M ü n c h e n / vom 2., Min'z., Augsburger Brie-
fe enthayen fegende Nachrichten: Nachdem die Po -
lizei-Behörde der Stadt Augsburg, und der Handels»
stand daselbst ansehnliche Prämien «uf die Entdeckung
de5 boshaften Menschen ausgesetzt hatte, welcher seit
längerer Z?i5 es vch i.um, Geschäft machte, Abends



laa
«ufden S t r a f n durch Stlche Mädchen zu perwun-
ben/ und nach dem bereits verschiedene Männer
schon bei sehr entferntem Anscheine »der Verdacht
»iner b'esondem Spähe unterworfen worden waren,
so ist es nunmehr den-Behörden geglückt, den eigent«
lichen Thater zur Haft zu bekommen. Derselbe soll
ein Pensionair eines der ersten Handlungshäuser/
und der Sohn eines ehemaligen Banquirs aus ei-
«er am Main liegenden Handelsstadt seyn.

( S . Z.)

G r o ß b r i t a n n i e n ,

Briefe aus Glasgow vom 24. Februar bestnti»
Den die (geliern im Osterr. Beobachter erirähitte) Nach-
richt von der Verhaftung »ost 27 Perssnen in dieser
Stadt. Es waren lauter Delegirte von Nadical-
Clubbs. Das Mi l i tä r , das die Gefangenen escorcir-
te , ward vom Pöbel iilsulrirt, dessen Rädelsführer
sogleich ergriffen, und sammt den Nadicalen einge-
sperrt wurden. Ähnliche Auftritte haben auch in
Leeds Stat t Hefuliden.

Londoner Blätter enthalten eine V?rgl,nchl:ng
zwischen den Regierungen Ludwigs X l V. und Ge-
»rgs l, l l . Beide waren die längsten iu ihren Rei-»
chen,- Ludwig e>!ebce wahrend der seinigen, d«si Eng-
land in eine Republik verwandelt und der Monarch
hingerichtet wurde; er bewilligte den entstehen?«, Mi t -
gliedern der königlichen Familie Ausenthalt, sah die
Wiederherstellung des Königthilms und den Scepter
Englands, ungerechnet dasProlectoratCromwell?, in
den Handen von fünf Monarchen (Carl ! . , Carl l l< ,
J a k o b l l . , Wilhelm, Anna). Eben s» war Georg l t t .
Zeuge, dasi eine republikanische Parcei den franko«
fischen Thron stürzte und Luwig XV^ l . gerichtlich
mordete; er gewahrte den Vourbons ei'ie Z^siucht,
und erlebte ihre Wiederherstellung auf de.» Thron,
der während seiner Zeit (die Republik ; M Biw". ' -
parte ungerechnet) von Ludwig X V. auf deu X V » .
X V l ! . und X ' / l l l . Ludwig überging.

Die Postkutsche von Portsmouts wurde vor
Kurzem auf der Straße nach London, zwischen Pe-
tersfeld und dem Mäuseberg bei der Stelle die man
des,Teufels Punschbole ncllnr, von orep g l v ß e u D ^ '

gen angefallen, die zwei Menschen m:l einem sf'sch^^"
ren gehörten. Pferde und Postillione litten b^deutenbell
Schaden. So wurden vor einigen Iahrend.ie Polttll'.o"
ne auf dem Postwagen vonZalisburi) c»on eioer ô>°̂  "̂
angefallen, die auf dieser Post tran^porrirt u»ui'» '
Des Teufels Puuschbole ist ei», furchtbarer A b u " "
im Gedkge, an welchem die Poststraße dlHl <"b"'
her Hehr, ohne daß ein Geländer gezogen ist.

(Ostr. Beob.)
S p a ll i e n.

DieTimes »om26. Febr. enthalten ein Schl^
ben aus Gibraltar voiu 3. Februar, worin gez>"̂
felt wiro , ob es der spanischen Regierung so ^'' ^
gelingen werde, die Insurrektion zu ersticken. ^ "
rist Niego sei mit seiner Kalonne ohne Wi>el^
nach Algeziras gekom.nen, und "eben so oh»e ^"
derstaut) in diese befesttigie Stadt eingerüctl,
dce Einwohner sogleich die Konstitution besch"^,
Hütten. Die Insurgenten hatten hier sogleich
neues Zollleglelucnr eingeführt, nach welchen»
englischen Manufskcur.oaaren in allcn nou ly»^
besetzten Hafen, gegen eme Abgabe vo« ' ^ ^, ,̂ '
jent vom Werth emgeführt werden dülflsil. " ^
Kassen schienen gar versehen, denn sle be,^^"" ,̂
dem Soldaten taglich einen Vlerrel-Pla,^l / ^
welcher Su.n.ne mau in Spanien sehv ä"l ^
konue. Die Unthaligkeic Fre^re's uno d̂ c " ^ ^ .,
königlichen Generale habe wahrscheinllH "V^.,,,
9^is;trauen, daß sie in ihre Truppen setzren, lv ^
Glunb. General Odonnell habe einige ö.'<a»ni^^
aus 5er Garnison vonCeuta, zu Verstärkung >^",̂
Korp5, an sich jlehu woUeu; sie wäre ab^, !"
sie aus Laud gestiegen, zu den Insurgenten " ^ ^
gaugen. Odonnell habe sogar für rachlich gepa ^
seine Familie nach Gibraltar zu flüchte«» ^ , / . ,
Schaar habe sich, seit sie die Insel Leon " ^ , .^l
weni^ens verdoppelt. Sie habe auch baö ^
von S i . Roch besetzt. Die Einwohner von 5
to H . Mana an der Ba i vor Cadix klag""
über Ei.l i !.arrirutH; General 3 " ' ) ^ ^ ^ . st„ge
Maun i.l die,eS Stadtchen gelegt. Übrigen ^
die spanische Regierung an , die zu Cadix l ie^
fremden Transportschiffe heimzuschicken.
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Der Momtem', das Journal de Paris und die
ultroroyalljNschen französischen Blatter vom 2. März
>,ny6icen leine Nachrichten aus Spanien. Die l i -
"cralel, Zeitungen -von diesem Tage erwähnen die
angebliche Einnuhme von Cadix nichl wieder; sie
niederholen aber dl« Sage, daß Rü'go ein Gefecht
N',it der Division Ooonneil gehabt, und daß die kömg«
ĉhen .^arablluerö/ welche allein gefochten, übel be«

p>><ldc'.l: worc>,'N >rärcn; daß der Überrest der tonigl.
<rupven sich nichl schlagcn wollcn, und zwei Ka-
vallerieregimcnrcr zu den Insurgenten übergegangen
^aren. Sie erzählen ferner, Riego habe während
seines Aufeluhalcs zu Algeziras sich für seine Person
nach Gibraltar begeben, uno daselbst in wenigen
^Nnibt'n eine Anleiye von »c»0,o><» Piastern für
^e Insurgencenarmee negoz:n. Zu ec<lem ähnli-
>̂en Z.vecke sei Marc-Aguer», ein elfrig^r Anhän-

ger ^er Insurrekuon, nach London gereist; auf der
Insel Leo», sei eine prooisons^e Regierung von fünf
Glied^n med^gesetzc; man d,m, rrc mic gerwunde-
rluig, dast oie '^^les reales, welche gac telnen Knrs
znchr geha.'l, >eil, Anspruch der ^.nsil.r^nivn wieder
einten .^reoir in ^oanlen zu gewinlien anftngen,
»v>'u salbst die en:fel.ii.e ^oftnung einer ton'iitutio»
n'eiicn Regler.l!ig das Zlitrailc.» oer ^caacöglü.»bi-
ger wieder erwe^e :^. (Klgf. Z.)

Es ist in unsern Blattern bereilö erwähnt wor«
den, das; ,i.y die auftttycerischen Truppen »vah^eiid
ihres Allfcnlhaltcs zn W.gecn'as allerlel Exccste und
Erpressungen erlaubten. Nachstehendes Schreiben
ane A!g^ciras vom 10. Februxr (in der Gazette de
France) lyeilr folgeilde nähere Uiustände darüber mit:

<Ugeziras, den ia . Februar 1820.
Am 3 l . Jänner um 4 Uhr Abends rückt D .

Aaphae! Niego mic 25ao Insurgenten hier em;
^ele Offiziere waren m seinrm Gefolge. D^se
^'llppe nennt sich die erste Diuisi^!, der ü^atiünal-
^lrmee. Meiä/ nach ihrer Anruf t sprengl/n jl<?die
.̂hore der Buchdruckerei, und drucken Verordnun-

gen, Proklamationen u. d. gl. ?üu dem Felleisen
uahmen sie alle amtlichen Depeschen und l>>'>en blosl
den Privüten'Vriefen ihren ?̂aus. Alles Gcld aus
^<" öffenttichen Ŝ assen mu^ce ihnen ü^^eiiesect wer-

den, nnd vsn dcv Municipasitat forderten sie 55,o.,»
Realen, welche lerere für die Salzraxe an die Rec
gierung schuldig ivar; sie verhafteten die Mitglieder
derselben, und zwangen fünf der Wohlhabendsten un-
ter ihnen, obige Summe vorzuschießen; sie beriefen
die Iunca's der Kirchspiele zu, Ernennung der Wahl.
mäuner, und setzten i,0!',st:cucio!!elle Alcaden ein.

Am 5. Februar wurde die Constitution procla»
mirt, und am 6. von den consticutiouellen Alcaoe»
unb der gesammtcn ^lUliicipalicät beschworen, wor:
auf diese Individuen ihr Amt antraten. Es erschien
eine Verordnung, daß Jedermann, ohne Unter,
schied, die rothe und grüne Kokarde, so wie sie die
Rational'Armee trägt, aufstecken sollte. Dilrch eine
andere Proclomaiion wurde befohlen, alle zunge«
Leute von 18 bis 32 Jahren anzuwerben, und eik
Corps daraus zu bilden. I n mehreren andern Be>-
kannimachungen wurde die Einfuhr von ausländische»
Paumwoli-Geweben gegcn eine Abgabe von 12 Pro»
cenr erlaubt; die Abgabe vom Tabak wurde auf eine«
Real pr. Pfund herabgesetzt; eine Vermi«derung der
Steuern versprochen u. s. w.

I n der Nacht vom 3 i . nahmen die Hnsurgen»
ten l5l>c Rationen B ro t , weil sich nicht mehr vor-
fanden. Es wurde verordnet, von nun an taa'ich 3c>c>o
Rationen Brot, eben so viel Fleisch und Brantwe'm,
65 Arrobas (die Arroba zu 25 Pfund) Wein, 25
dctto Reis und zwar bis zum 7. Februar herbeizuschaf-
fen, an welchem Tage die Insurgenten Morgens um g
Uhr abzogen. Gleich nachdem sie die Stadt verlas:
sen hauen, traten die königlichen Behörden wieder
in ihre Ämrer ein.

Der Werth der gelieferten Rationen belauft sich auf
<nehr als 5o,ooo Realen ; ^ie Sreuerbeträge deren die
Insurgenten siH aufderMnnicipalität bemächtigten,be«
>>ugcn 55/0oc> Realen; 4^5,000 nahmen si? aus der
H>assc derGesundh.ttH'Iuiua und 5',^0oaus dem Zolls
amte; aller Tabak, Viclualien, englische Kactun-
Waaren u/s. w. , die al5 Contrsbande sequestrirt
auf der Dc, ine lagen, wurden vo.i oen Znsurgeil,
ten in Beschlag genom,l,en.

Vcn dem Kaufminul D. Fernando Muril le
wurde»» mil l^e,v^U ^Mooo Piaster erprcst) vo»
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D» Manuel Miciano iooa Piaster^ von dem Ad-
ministrator der Staats - Einkünfte 10,000 Piaster;,
von dem Controleur dieser Einkünfte eine andere
Summe. Was die Insurgenten an, Geld und Gel-
deswerth mit sich genommen haben, belaun sich auf
mehr als 3.ao,ooo Piaster., Siz bemachciHsen sich
auch mehrerer Fässer mir Kugel-Patronen und alles
Schiesionlversl,, das sie fanden^

Bei Annäherung der Insurgenten hatten sich di«
Militär-Behörden aus. der Stadt, entftrnr.

(ästrr. B.)
',„ , ''" „ ,M«»'«»»«I!»«,»V»»,'»>'»-,»> X

Fremden-Anzeige.
Angekommene und A b g e g a n g e n e .

Den 14» März.

Herr Joseph» Laßmgg-,. Handelmann/. mit Com-.
wie Carl Oberhmler/. von Wien ,, eingek. Stadt
Rr. 3 i 3 . — Herr Franz Branzi , Handelsmann /
»on Trieft nach, Agr.am. — Herr NaverFlad,, Han-
delsmann, von: Trießb nach Gratz. — Herr Bartlma,
Wodley/ Dokror und Gewerks-Inhaber^ vonKla-
^ei^furt nach Triest-,

Den? i 5 . März.., He-rr Frled'ri'ch Konrak Zier,.
Doktor der Philosophie und Apotheker^ ron, Nom^
«tnge.k. Kapuziner Vorstadt Nr. Hi.. — Herr Tho--
mas F,ink,. Spezere! Hcindiel> voû  W«n> nach-
Triest., — Fral^ Fran^'öka Arbefeoille, H^ndelsag-en-
tell! Gat t in , oon Triest., — H e r r Samuel!Crtue»>
Medikev, von Trieft nnch S^gct in? Ungarn. —»
Hejer'Heinrich Heyer> Nc»<'dalAeritamsch«r Schi,ffsca»
pitan, von Triest nach Wien«.

Dcn 1 ^ MlN'f,, F'Val̂ ?tntonl'al G>ys^bo,'g,E>'zie.'
he'.'iu,, vsn' Wien,, eingekehrt Gradischa'Vorstadt,
Nr., 24. — Frau Eecilm.- Povsa-,, HandelsE^olmnis--
fio,'uirs. G.att.in,/. von Wieu ^ cinge^. Gvadis^ Vor-,
ssadt N:-.. 24^ — Her^ Karl' Franz, Stemitz,, Kauf-r
mann, von PZieNi, ei"g?^hrt G'̂ adischa Vorstadt
8Ir, 24. — H e r r Johann Dol len;, H^ldelsiuann,'
vo.^ '3 -̂atz nach, Mpbach^ — ''/>erv̂  Jakob Piirsts/,

Handelsmann, ^on- Karlstadt nach Trie!?. —> H ^
Iehann Di rm, Handelscommis, von Karlsiadllläch

Triest^
Den ,7 . Mar.;. Herr Carl Freiherr v. Fl'd"'s

k. k̂. Kammerer und Hofkonzipist, von G ^ ^ , e««'
gek. Scadt Nr. 5 i 3 . — Hr. Anton Freiherr "'
Schweiger Herrschafts-Besitzer von Kliügenfels e»'s'
Sradt Nr. 21. —>

Den iN. März. Herr V i n ^ n ; v>. Klosenan.^
Haber der Herrschaft Sauensteiü, von, SaucN>"lel̂
eingekehrt Gradischa Nro. ^.

Den 19. Herr Christian Gasier, Handels""«"
von Klagenfiirt eing., Kap. Vorst. Nr . 11» -^ ^ '
Johann Gaßer, Handelsmann, von Klagenftn'^
emgek. Kap. Vorstadt N r . , , . —< Hr. F r a n z - ^
ler/ Handelsmann von Ag'-am. — Hr. Fra»z
Fecondo, Gutsbesitzer, von Grah nai) Triest "
H r . Policorp Swetlick, Barmherzigen Bruder "
Wien nach Gärz.

A. b g. e r e i s e t. .

Den 14 Her., Joseph Laßnig mit Comis 6 "

Oberh^uer,, Handelsmann, nach Triest., > .
Den 16. Hr. Franz Graf v. Thun, nach ^ " ^

Hr. Maximilian, S ü i n , mit Schwägerin ^ °
Woos, Provisorischer, Va.!linspektor, "ach ^'le! -

Dell, »7. Hr., Franz,Sreinitz, Kaufma""^ .̂̂
Triest. ^ - Frau Antonia Geyersberg, ^^'^ ,,„s
nach Triest..—-FrauCecilia Nor,sa,,Haildels - M "
Gattin, nqch Triest» .̂,

Den ^9.. Hr. Freiherr v. FlödmK k. k. K 5 " " " e
pach Men., ^

Den, 19V Hr. Friedrich Hanbensack, ^ .^
haMer, nach Agram. — Hr., Georg' H'' , «ü̂
Samenhandler nach, Agxam. — Hr. Friedn^ ^
Hr..M.a,theuFHevrmmm> Samenhändlernach >lg»

Wechsel-Cours i n W i e " ,
v.m 16- März. 1S20., 5

Eonventions - N.mize von Hundert 25o 1̂

IH«.Hz, A l yyH , Td lec v«!,,» K,l,eiu.m.^y)r„ V e r l e g e r u.nd Redücteu^r..


